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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
um einen möglichst störungsfreien Ablauf der Zeugnisübergabe im Rahmen des Zentralabiturs im berufli-
chen Gymnasium für Gesundheit und Soziales zu gewährleisten, der zudem den aktuellen Infektions-
schutzmaßnahmen entspricht, sind die folgenden Regeln zu beachten:  
 

 Sie können sich, sofern gewünscht, von Ihren Eltern, Angehörigen etc. mit dem Auto auf dem Schul-
platz vor dem Haupteingang des Schulgebäudes absetzen lassen. Die Fahrzeuge müssen danach 
wieder von diesem Bereich entfernt und auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen abgestellt werden.  

 Der Zugang zum Gebäude erfolgt über den Haupteingang. Dort werden Sie empfangen und auch die 
Kolleginnen und Kollegen, die Sie unterrichtet haben, haben dort die Möglichkeit Sie zu begrüßen. 

 Vor Betreten des Gebäudes ist der Mund-Nasenschutz aufzusetzen. Beachten Sie bitte den erforder-
lichen Mindestabstand, wenn mehrere Personen zeitnah eintreffen. 

 Die Zeugnisübergabe erfolgt in den Räumen C118 (GYQ2a) und C111 (GYQ2b). Nehmen Sie dort 
bitte den Platz ein, der Ihnen auch während des Präsenzunterrichts zugewiesen wurde. An Ihrem 
Platz können Sie den Mund-Nasenschutz ablegen. 

 Ihre Eltern und Angehörigen können in den Räumen nicht an der Zeugnisvergabe teilnehmen. 

 Nach Ende der Veranstaltung begeben Sie sich bitte mit angelegtem Mund-Nasen-Schutz zu den 
Ausgängen, die Ihnen auch während der schriftlichen Abiturprüfungen zugewiesen wurden. Die 
Klasse GYQ2a verlässt das Gebäude über den Ausgang C2, die Klasse GYQ2b über den Hauptein-
gang. 

 Außerhalb des Schulgebäudes besteht, unter Einhaltung des Mindestabstands, die Möglichkeit zu 
einem gemeinsamen Abschlussfoto. 

 Generell gelten selbstverständlich weiterhin die folgenden Schutzmaßnahmen:  
 Halten Sie beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand – drehen Sie sich am besten weg. 
 Niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, das Sie danach entsorgen.  
 Vermeiden Sie Berührungen, wenn Sie andere Menschen begrüßen.  
 Waschen Sie Ihre Hände regelmäßig und gründlich mindestens 20 Sekunden lang mit Wasser und 

Seife. 
 Halten Sie die Hände vom Gesicht fern, vermeiden Sie es, mit den Händen Mund, Augen oder 

Nase zu berühren. 
 
Die allgemeinen Verhaltens- und Hygieneregeln sowie der Hygieneplan der PEBK gelten selbstverständ-
lich auch weiterhin. 
 
 
 
 Friedrich Kuß Wolfgang Dreising 
 Schulleiter Bereichsleiter 


